
Gemeinsame Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 05.02.2015, findet um 18:00 Uhr in der Turn-
und Festhalle Warthausen eine gemeinsame öffentliche
Gemeinderatssitzung der Gemeinden Warthausen, Schemmer-
hofen und Maselheim und der Stadt Biberach an der Riß zum
geplanten interkommunalen Industriegebiet „Rißtal“ statt, zu der
freundlich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Bericht über den Verfahrensstand (u. a. Planungsschritte,

Grundlagenpapier)
2. Aussprache über die Grundsatzerklärung und Abschluss

einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Bildung eines
Zweckverbandes interkommunales Industriegebiet Rißtal
zwischen den Gemeinden Warthausen, Schemmerhofen,
Maselheim und der Stadt Biberach
a) Bekundung der Bürgermeister
b) Fragen
c) Beschlussfassung der Gemeinderatsgremien (gesondert

durch den jeweiligen Bürgermeister / Oberbürgermeister)
3. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats am 26.01.2015
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz eine große Anzahl
interessierter Zuhörer. Die Presse war ebenfalls vertreten.

1. Kinderbetreuung
Zu diesem Tagesordnungspunkt waren Frau Fischbach sowie
die Leiterinnen der Kindergärten Kindervilla Schloßgut Warthau-
sen, Birkenstrolche Birkenhard und Sternschnuppe Oberhöfen
anwesend. Anhand einer Power-Point-Präsentation stellten die
Leiterinnen ihre Aufgaben sowie ihre Tagesabläufe vor.
Frau Kiekopf zeigte in der Präsentation die Notwendigkeit einer
umfassenden, energetischen Sanierung des Kindergartens Bir-
kenhard auf. Nach vorläufiger Schätzung kostet eine Grundsa-
nierung ca. 170.000 EUR. Eine weitere Alternative wäre eine
neue Einrichtung im Zuge der Dorfentwicklung Birkenhard zu
schaffen.
Bei der Beratung wurde ersichtlich, dass bis auf die KiTa Bir-
kenstrolche die Kapazitäten in den Kindertageseinrichtungen in
den kommenden zwei Jahren erschöpft sind. Um die Kinder
innerhalb der Gemeinde unterzubringen, ist die KiTa Birkenhard
derzeit die einzige „Ausweichmöglichkeit“. Nachdem das Bau-

gebiet „Schloßgut II“ sich momentan weiter vergrößert und
immer mehr junge Familien mit Kindern nach Warthausen zie-
hen, muss eine praktikable, zeitnahe Lösung für die Aufnahme
der Kinder in der KiTa und Krippe in Warthausen gefunden wer-
den. 

Änderungen Kinderkrippe
In der Beratung über eine Bausteinänderung (u.a. Aufnahme
des roten Bausteins 40 Std./Woche)
genehmigte der Gemeinderat mehrheitlich die Aufstockung des
Personals in der Krippe Schloßgut um eine 0,85 Vollzeitkraft.

Erweiterung um eine Kleingruppe in der Kindervilla Schloßgut
Laut KVJS ist eine Erweiterung um eine Kleingruppe räumlich
möglich. Hierfür benötigt der Kindergarten eine 1,12 Vollzeit-
kraft. Bei einem 5-gruppigen Kindergarten wird dann die Leitung
von der Arbeit „am Kind“ freigestellt, sodass eine Erhöhung des
Personals notwendig ist.
Der Gemeinderat lehnte nach eingehender Diskussion die Ein-
richtung einer Kleingruppe für Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren
einstimmig ab. 
Für den Gemeinderat wird hierzu von der Verwaltung ein neuer
Vorschlag vorbereitet.

Gebührenanpassung
Frau Fischbach erläuterte dem Gremium die Vorlage für die
Anpassung der Elternbeiträge.
Der Gemeinderat hat letztmals mit Wirkung zum 01.09.2012 die
Gebühren für die Betreuung der Kindergarten- und Kinderkrip-
penkinder festgelegt. Dabei wurden für den Kindergarten (3-bis
6-Jährige) die Gebühren unterhalb der empfohlenen Sätze der
Landesverbände angesetzt. Laut Gemeinsamer Empfehlung
der Kirchen und Kommunalen Landesverbände ist eine Erhö-
hung der Gebühren mit 3% pro Jahr vorzunehmen. 
Da die Gebühren in den Jahren 2013-2015 nicht erhöht wurden
schlug die Verwaltung vor, die Gebühren um 9 % an die Gebüh-
rensätze der Kommunalen Landesverbände zum 01.09.2015
anzupassen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Elternbeiträge für
die Kindertagesstätten der Gemeinde Warthausen um 9% an
die Gebührensätze der Kommunalen Landesverbände zum
01.09.2015 anzupassen.
Außerdem beschloss der Gemeinderat einstimmig, die Verwal-
tung zu ermächtigen, die Gebührensätze jährlich im Kindergar-
ten und in der Krippe den Empfehlungen der Kommunalen Lan-
desverbände anzupassen.

Praxisintegrierte Ausbildung (PIA)
Die praktische Ausbildung im Berufsfeld „Sozialpädagogisches
Handeln“ der dreijährigen Ausbildung erfolgt nach den Grund-
sätzen des zuständigen Ministeriums. Durch die Grundsätze für
die praktische Ausbildung soll eine qualitativ gleichwertige
Zusammenarbeit der Fachschulen mit den Einrichtungen
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gewährleistet werden. Der Ausbildende ist 2 Tage in der KiTa
und 3 Tage in der Schule tätig. Umliegende Gemeinden haben
bereits gute Erfahrungen mit dem Ausbildungsmodell gemacht.
Die Gemeinde kann mit diesem Ausbildungsmodell etwas gegen
den Fachkräftemangel unternehmen und einen Ausbildungs-
platz zur Verfügung stellen.
Der Gemeinderat stimmte mehrheitlich zu, die praxisintegrierte
Ausbildung in der Gemeinde Warthausen anzubieten. Die Ver-
waltung wurde beauftragt zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht,
eine Bindungsfrist nach der Ausbildung zu vereinbaren. Der
Gemeinderat stimmte den Personalkosten für die 3-jährige Aus-
bildung in Höhe von ca. 38.000 EUR zu.

Buswartehäuschen Oberhöfen
Derzeit kommen 7 Kinder aus den Ortsteilen mit dem Bus zur
Kita Oberhöfen. Die Gemeinde übernimmt die Kosten für die
Beförderung. Durch das fehlende Buswartehäuschen auf  einer
Straßenseite an der Oberhöfener Steige stehen die Kinder täg-
lich bei jeder Wetterlage an der Straße und warten  auf den Bus.
Täglich bringt/holt eine Fachkraft die Kinder zum/vom Bus. Dies
stellt einen großen organisatorischen Aufwand dar. 
Dieser Punkt wurde in der Sitzung nicht behandelt. Er kommt in
einer späteren Sitzung zur Beratung. 

2. Verschiedenes
Gemeinsame Gemeinderatsitzung
Bürgermeister Jautz gab nochmals bekannt, dass am Donners-
tag, 05.02.2015, 18:00 Uhr die gemeinsame öffentliche Gemein-
deratsitzung in der Turn- und Festhalle Warthausen stattfindet.
Es nehmen die Gemeinderäte aus Warthausen, Schemmerho-
fen, Maselheim und der Stadt Biberach teil.  

Sitzung Technischer Ausschuss 
Hauptamtsleiterin Kästle gab bekannt, dass die nächste Sitzung
des Technischen Ausschusses am Mittwoch, 11.02.2015 stattfin-
det. 

Baulandentwicklung „Ulmer Steigesch II“
Ein Gemeinderatsmitglied erkundigte sich aufgrund der Nachfra-
ge eines Bürgers, wann das Losverfahren für die Bauplatzver-
gabe „Ulmer Steigesch II“ durchgeführt wird.
Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass dieses bereits letzte
Woche von der Verwaltung durchgeführt wurde.

Funkenfeuer am 22. Februar 2015
Um den schönen Brauch des Funkenfeuers am Funkensonntag
zu erhalten, appelliert das Landratsamt Biberach wieder, beim
Funkenbau darauf zu achten, dass keine unerlaubten Dinge wie
Abfälle oder Kunststoffe entsorgt werden. Zulässig sind nur
naturbelassenes, unbehandeltes Holz und trockenes Stroh.
Übrigens: Das Verbrennen von unzulässigen Materialien, d.h.
von Abfällen, ist strafrechtlich relevant. Es erfolgt in diesen Fäl-
len eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft. 
Aus Sicherheitsgründen müssen die Funken spätestens 2
Wochen vorher bei der Gemeinde Warthausen, Ordnungs-
amt (Tel.: 07351/5093-48, E-Mail: eckert@warthausen.de),
angezeigt werden. 
Weiter ist das „Funkenmerkblatt des Landkreises Biberach“
zu beachten:

Landratsamt Biberach - Amt für Umwelt- und Arbeitsschutz
Funkenmerkblatt
1. Allgemeines

Im Landkreis Biberach werden jährlich im Rahmen der
Brauchtumspflege ca. 140 Funken abgebrannt. Dabei sind
jedoch Belange des Umwelt- und Brandschutzes zu beach-
ten.
Von besonderer Bedeutung ist, dass nur zulässige Brenn-
stoffe verbrannt werden. Das Verbrennen von unzulässigen
Materialien, d.h. von Abfällen, ist strafrechtlich relevant. In
diesen Fällen erfolgt eine Anzeige bei der Staatsanwalt-
schaft.
Die Beachtung der festgelegten Regeln trägt dazu bei, die-
ses schöne Brauchtum zu erhalten.

Vor dem Anzünden des Funkens sollte überprüft werden, ob
sich lebende Tiere (z.B. junge Hasen) im Funken befinden,
um diese ggf. herauszuholen.

2. Brandschutz
Beim Standort des Funkens sind folgende Mindestabstände
zu beachten:
- 50 m zur nächsten Wohnbebauung,
- 50 m zu Baumbeständen, Wald,
- 100 m zu Bundes-, Land- und Kreisstraßen.
Bei starkem Wind in Richtung Wohnbebauung, Wald usw.
darf der Funken nicht abgebrannt werden.

3. Brennmaterial
Verbrannt werden darf:
- naturbelassenes, unbehandeltes Holz wie Christbäu-

me, Gehölzschnitt, Baumreisig, Reisigstangen aus
Durchforstungen u. Ä.

- Stroh - nur trocken.
Nicht verbrannt werden dürfen:
- Altöl,
- Autoreifen,
- mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz (PCP-, Lindan,

salz- oder teerölhaltig)
- Matratzen, Möbel, Spanplatten,
- bedruckte Pappe und Zeitungen,
- Plastikabfälle, Styropor.
Beim Verbrennen dieser Materialen entstehen Schadstoffe, wie
z. B. Benzpyren, Dioxine, Furane, Formaldehyd, Phenol usw.

4. Anlieferung
Die Funkenplätze sollten nur kurze Zeit vor dem Funken-
sonntag für eine Anlieferung von geeignetem Holz- und Rei-
sigmaterial bereitgestellt werden, um so eine bessere Kon-
trolle über die Anlieferung zu bekommen.

5. Anmeldung
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens 2 Wochen
vorher bei der Gemeinde bzw. Ortsverwaltung anzuzeigen,
damit die örtliche Feuerwehr aus Vorsorgegründen informiert
werden kann. Der genaue Standort des Funkens ist in der
Meldung anzugeben.

6. Entsorgung
Die Rückstände (Asche, verkohlte Holzreste) sind innerhalb
von 14 Tagen einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzu-
führen.

Bürgermeisteramt

Rauchwarnmelder retten Leben!
… so der Slogan zur Einführung der gesetzlichen Rauchwarn-
melderpflicht zum 31.12.2014.  
Die Warthauser Feuerwehr kann schon im ersten Monat nach
Einführungspflicht ein Beispiel aufzeigen.
Einem Rauchwarnmelder ist es zu verdanken, dass ein medizi-
nischer Notfall ein gutes Ende fand. Der kleine Lebensretter lös-
te aus, weil die Bewohnerin eines Mehrfamilienhauses aufgrund
eines medizinischen Notfalls nicht mehr in der Lage war, das
Essen vom Herd zu nehmen. Der Rauchwarnmelder verhinder-
te nicht nur den zu erwartenden Küchenbrand, sondern sorgte
auch dafür, dass der Rettungsdienst die Bewohnerin schnell ver-
sorgen konnte. 
Nachdem der Rauchmelder Alarm schlug, rückte die Freiwillige
Feuerwehr Warthausen aus. Da kein Rauch zu sehen war, such-
te die Feuerwehr nach einem möglichst schonenden Zugang zur
Wohnung. Aus einem gekippten Fenster konnte man das ver-
brannte Essen bereits riechen. Dieses Fenster konnte die Feu-
erwehr dann ohne Beschädigungen öffnen. In der Wohnung fan-
den sie dann die Bewohnerin aufgrund eines medizinischen Not-
falls hilflos vor. Dank des Rauchwarnmelders konnte die Bewoh-
nerin gerettet und ein Küchenbrand verhindert werden.
Bis zum 31.12.2014 mussten alle Wohnhäuser und Wohnungen
mit Rauchwarnmelder ausgestattet sein. Die Rauchwarnmelder
dienen allein der Menschenrettung; von daher müssen sie in
Schlafräumen und Fluren, die als Fluchtweg dienen, installiert
werden. 
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Die Feuerwehr Warthausen hat hierzu bereits am 18.10.2014
am Feuerwehrgerätehaus eine umfassende Informationsveran-
staltung durchgeführt. Das Interesse in der Bürgerschaft war
sehr groß. 
Weitere Informationen zum Thema „Rauchwarnmelder“ erhalten
Sie im Rathaus Warthausen, Ordnungs- und Bauamt, Zimmer 8.      

Das Fundamt informiert:
Folgender Gegenstand kann während der üblichen Öffnungszei-
ten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Wollmütze
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.

Veranstaltungskalender – Februar 2015
03.02. Kaffeenachmittag

Seniorengemeinschaft
06.02. Generalversammlung

Schützenverein Birkenhard
07.02. Afrikanischer Gottesdienst

Chöre „Tonika“
10.02. Jahreshauptversammlung

Schulförderverein
14.02. Jahreshauptversammlung

Schwäbischer Albverein
13. – 15.02. Konfirmandenfreizeit

Evang. Kirchengemeinde
14.02. Dorffasnet

Musikverein
17.02. Kaffeekränzle

Gartenfreunde
22.02. Funkenwanderung

Berg- und Heimatfreunde
22.02. Funkenbretzeln würfeln

Schützenverein Birkenhard
26.02. Jahreshauptversammlung

Förderverein Musikverein
26.02. Jahreshauptversammlung

Musikverein
25.02. Seniorenkreis

Evang. Kirchengemeinde
27.02. Jahreshauptversammlung

Liederkranz

B E G  -  AKTUELL
Voller Energie ins neue Jahr

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Maselheim und Warthausen,
liebe Mitglieder der BürgerEnergieGenossenschaft,
1. Geschäftsjahr 2014:
Das Geschäftsjahr 2014 ist abgeschlossen. Die Stromprodukti-
on lag rund 10% über dem durchschnittlichen Soll, also ein ins-
gesamt positives Jahr. In den nächsten Wochen wird die Bilanz
2014 erstellt und wir gehen davon aus, dass wir in der General-
versammlung im Juni 2015 eine ordentliche Dividende präsen-
tieren können.
Zum 31.12.2014 hatten wir 234 Mitglieder mit 4.185 gezeichne-
ten und eingezogenen Anteilen = 418.500 EUR. Zum
01.02.2015 werden wir 237 Mitglieder mit 4.188 gezeichneten
und eingezogenen Anteilen haben = 418.800 EUR. Weitere
Zeichnungen über 131.800 EUR liegen vor, also insgesamt
550.600 EUR, ein stolzes Ergebnis. Diese Warteliste werden wir

im Frühjahr 2015 mit der Realisierung unseres nächsten Pro-
jekts abrufen und einziehen. Die Betroffenen werden zeitnah
informiert.
2. Geschäftsjahr 2015:
Auch im neuen Jahr gehen wir unsere Projekte wieder voller
Energie an und wollen weiter die Energiewende und Energie-
Zukunft mitgestalten. Konkret sind wir beim Einsparcontracting
Straßenbeleuchtung Warthausen Bauabschnitt II in der Projektie-
rung. Es soll im Frühjahr 2015 umgesetzt werden. Beim Projekt
Wasserkraft Sägemühle in Maselheim gibt es nach wie vor Pro-
bleme und wir sind bemüht, im politischen Raum eine wirtschaft-
lich sinnvolle Lösung zu finden. Eine endgültige Entscheidung
dürfte Anfang 2015 erfolgen. In Äpfingen wird ein Nahwärmekon-
zept in Verbindung mit dem geplanten Ortszentrum angestrebt.
Weitere interessante Projektfelder in der Region werden geprüft.
3. Informationsfahrt nach Österreich Vorarlberg:
Wir planen am Freitag, 10. Juli 2015 eine Besichtigungsfahrt zu
den Illwerken in Vorarlberg. Hierbei können wir unseren Mitglie-
dern und weiteren interessierten Personen mit der geführten
Besichtigung eines der weltweit modernsten Pumpspeicherkraft-
werke, Kops II in Partennen, einen Einblick in die Energiewirt-
schaft ermöglichen. Speichermöglichkeiten sind eine der großen
Herausforderungen der Energiewende. Unsere Stationen wer-
den u.a. Schruns, Partennen und der Silvretta – Stausee sein.
Mittagessen wird es auf der Biehler Höhe, beim Stausee, geben.
Die Fahrt wird voraussichtlich von 7 – 19 Uhr dauern und ist
auch für ältere und gehbehinderte Teilnehmer durchaus geeig-
net. Kosten fallen für Bus und eigene Verpflegung (Mittages-
sen/Getränke) an. Wer Interesse hat sollte sich den Termin vor-
merken. Weitere INFOS dann zeitnah an dieser Stelle.
Werden Sie Mitglied 
Schenken Sie sich selber oder Ihren Lieben einen Anteil an der
BEG für 100 Euro, maximal 100 Anteile können Sie erwerben.
Damit investieren Sie nicht nur in eine umweltfreundliche
Zukunft; Sie legen ihr Geld auch sicher und gewinnbringend an. 
Vor allem für Ihre Kinder und Enkelkinder wäre das eine
zukunftsträchtige Anlage.

www.buergerenergie-riss.de 

Abfuhrtermine Gelber Sack – Februar 2015
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Mittwoch, 18.02.2015
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen! Weitere Informatio-
nen zu den Gelben Säcken finden Sie in der Abfallfibel des
Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.

Müllabfuhrtermine – Februar 2015
Donnerstag, 05.02.2015
Donnerstag, 19.02.2015

Abfuhrtermine Papiertonne – Februar 2015
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Dienstag, 17.02.2015
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.
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Geschwindigkeitsmessungen im November 2014

 Unsere Jubilare in dieser Woche
05.02. Herr Georg Stöhr

Karl-Arnold-Straße 4
Herrlishöfen
78. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 



Sonntag, 1. Februar; Septuagesimae (70 Tage vor Ostern):
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst mit Abendmahl.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Abendmahl.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 3.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 4.02. 
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2 
Donnerstag, 5.02.  

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 8. Februar; Sexagesimae (60 Tage vor Ostern):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen und eingeladen wird auf zwei Veranstaltungen des
Evangelischen Bauernwerkes in Württemberg und der Kirchen-
gemeinde Wain.
Nach Wain wird am Donnerstag, den 5. Februar vormittags zu
einem Vortrag von Landesfrauenpfarrerin Eva-Maria Bachteler
eingeladen. Thema: „Frauen und ihr Wirken für die Reformati-
on“. Nachmittags berichtet Missionarin Elisabeth Weinmann
über ihre Arbeit für und mit Frauen in Taiwan. Es wird um einen
Unkostenbeitrag von 18 Euro für Getränke, Brezelfrühstück, Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen gebeten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Das genaue Programm ist im Pfarramt ausgelegt.
Ebenso wird nach Wain am Sonntag, den 8. Februar von 13.30
bis 16 Uhr zu einem Familiennachmittag des Ev. Bauernwerkes
eingeladen. Nach dem Kaffeetrinken spricht der ehemalige Lan-
desbauernpfarrer Willi Mönikheim zum Thema „Kirche auf dem
Land – Kirche für das Land“. Für Kinder wird ein eigenes Pro-
gramm angeboten. Willi Mönikheim lebt Theologie von der Basis
her, mit den Menschen und ihren Talenten – ob als Mundartpfar-
rer, Buchautor oder als Landesbauernpfarrer. Dabei hat er eigent-
lich Landwirt gelernt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2015. 
Am Freitag, den 6. März 2015 feiern wir den WELTGEBETS-
TAG. Vorbereitungstreffen auf Bezirksebene und vor Ort haben
bereits stattgefunden. Alle Interessierten sind zur Mitwirkung ein-
geladen – bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit den Pfarrämtern
auf. Den ökumenischen Gottesdienst im Bereich Warthausen
feiern wir in diesem Jahr im evangelischen Bodelschwingh-
Gemeindezentrum in Warthausen: um 19.00 Uhr am 6.03.2015.
Frauen aus den Bahamas haben für diesen Gottesdienst einen
Entwurf unter dem Titel „Begreift ihr meine Liebe?“ erarbeitet.
Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kom-
men darin zum Ausdruck: karibische Gelassenheit, die Schön-
heit der Natur mit Traumstränden und Tauchparadiesen ebenso
wie die gesellschaftlichen Notlagen durch Armut, Krankheit und
Perspektivlosigkeit.  

Gottesdienste
Freitag, 30.01.
St. Maria Birkenhard

14.00 Uhr Requiem, anschl. Beerdigung von Irma Schuler
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Helmut Liebherr
† Helga Waldner mit Familie

Samstag, 31.01.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Eugen Berg
† Werner und Erika Thomas

Sonntag, 01.02.; 4. Sonntag im Jahreskreis
St. Maria Birkenhard

8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erst-

kommunikanten
(Kerzensegnung und Blasiussegen)

Montag, 02.02.; Darstellung des Herrn
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Mittwoch, 04.02.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Paula und Alfons Ackermann
† Cäcilia Albrecht mit Angehörigen
† Richard und Elfriede Fischbach
† nach Meinung
(Kerzensegnung und Blasiussegen)

Freitag, 06.02.
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr
† Helga Waldner mit Familie
- im Anschluss Eucharistische Anbetung

Voranzeige!
Am „Gombigen Doschdig“, 12. Februar 2015, lädt die Minis-
trantengruppe ab 14 Uhr die ganze Gemeinde zum Kaffee-
kränzchen ins Gemeindehaus nach Birkenhard ein.

KS-Austräger/in gesucht
Katholisches Sonntagsblatt sucht für Warthausen ab dem
01.04.2015 einen/eine Austräger/in. In Frage kommen auch
zuverlässige Schulpflichtige etwa ab einem Alter von 14 Jahren.
Die rechtzeitige Zustellung der Blätter einmal wöchentlich muss
gewährleistet sein. Die Abo-Gebühren sind zu kassieren und
quartalsweise mit dem Verlag abzurechnen. Der Verdienst beträgt
€ 2,85 pro Exemplar und Quartal. Alle notwendigen Informationen
erhalten Sie bei der Agentur unter Tel. 0711-4406-131.

Projektchor Bischof-Sproll-Bildungszentrum
Zur Vorabendmesse in der Dreifaltigkeitskirche in Biberach auf
dem Mittelberg am 31. Januar um 18.30 Uhr singen und musi-
zieren Projektchor und –orchester des Bischof-Sproll-Bildungs-
zentrums. Für diesen Gottesdienst haben Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern, Kollegen und Ehemalige der Schule an zwei Probenta-
gen, unter der Leitung eines Lehrerteams, die „Spatzenmesse“
von W.A. Mozart einstudiert. Es ergeht herzliche Einladung.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Am Mittwoch, den 04. Februar ist das Pfarrbüro wegen
Dienstbesprechung erst ab 10.00 geöffnet.



Am Samstag, den 31.01.2015, um 20.00 Uhr findet unsere Jah-
reshauptversammlung im ehemaligen Rathaus Warthauser Str.
14 in Birkenhard für das Vereinsjahr 2014 statt. 
All unsere Mitglieder und Interessierten sind herzlich willkom-
men.

Wir machen heute, am 30.01.2015, einen Überraschungsabend.
Wir treffen uns wie immer um 19.00 Uhr in den KLJB-Räumen
Birkenhard.

Die Chorprobe am Freitag, 30.01.2015 beginnt um 20 Uhr im
Probenraum. Die nächste Chorprobe ist dann bereits am Mitt-
woch, 04.02.2015, ebenfalls um 20 Uhr im Probenraum.
Die Probe am Freitag, 06.02.2015 fällt aus.

Aktives Orchester
Am Dienstag, 3. Februar findet um 20:00 Uhr die nächste Probe
statt. Die Probe für den Glombigen findet am Donnerstag, 
5. Februar um 20:00 Uhr statt.

Am letzten Sonntag fand in der Pfarrkirche Warthau-
sen unsere Narrenmesse statt. Hiermit möchten wir
uns noch einmal bei der Kirchengemeinde, insbesondere Pfarr-
vikar Jaison George und dem Musikverein Warthausen für die
musikalische Gestaltung bedanken. 
Auch den Ministranten ein Dankeschön für die Ausrichtung und
Bewirtung des im Anschluss stattfindenden Weißwurstfrühstücks.
Am Freitag, den 30.01. hat unsere Tanzgruppe ihren nächsten
Auftritt. Wir fahren zum Brauchtumsabend nach Mittelbiberach.
Abfahrt: 19:30, Beginn: 20:00 Uhr. Abfahrt ist pünktlich am
Sportplatz in Warthausen.
Am Samstag, den 31.01. sind wir ebenfalls in Mittelbiberach zum
Umzug eingeladen. Hier fährt kein Bus! Wir sind die Laufnum-
mer 26. Treffpunkt am Aufstellungsplatz ist 14:20 Uhr.
Am Sonntag, den 01.02. sind wir beim Umzug in Schemmer-
berg. Hier fährt kein Bus! Wir sind die Laufnummer 72. Treff-
punkt am Aufstellungsplatz ist 15:00 Uhr.  

Sa. 31.01.2015 
Arbeitseinsatz ab 08:00 Uhr im und rund ums Schüt-
zenhaus. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
Jetzt schon vielen Dank an alle Helfer! 

Di. 03.02.2015 
Seniorenstammtisch im Schützenhaus 

Fr. 06.02.2015 
Generalversammlung im Schützenhaus, Beginn 20:00 Uhr 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Geschäftsbericht 2014 
4. Bericht Jugend 
5. Bericht Fanfarenzug 
6. Bericht Behindertensportabteilung 
7. Sportbericht 
8. Kassenbericht 
9. Bericht der Kassenprüfer 

10. Aussprache zu Punkt 3 -9 
11. Entlastung der Vorstandschaft 
12. Wahlen 
13. Anträge und Verschiedenes 
Anträge zu Punkt 13 müssen bis spätestens 30.01.2015 schrift-
lich bei der Vorstandschaft eingegangen sein! 
-Änderungen vorbehalten  
Schützenverein Birkenhard 1924 e.V. / Die Vorstandschaft 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Bauraclub Birkenhard

Förderverein

“Pflegeheim Schlosspark”

Suche eines neuen Vorsitzenden 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Förderverein Pflegeheim Schlosspark e.V. besteht seit
nunmehr 12 Jahren. Er hat in dieser Zeit den Bewohnern des
Pflegeheims viel Freude bereitet durch verschiedenste Aktivi-
täten.
Nun jedoch droht diesem rührigen und gut angesehenen Ver-
ein das „Aus“. Trotz vieler Anfragen und Gespräche konnten
wir bisher keine/n Nachfolger/in  finden für den bisherigen 1.
Vorsitzenden. Deshalb unser Appell auf diesem etwas unge-
wöhnlichen Weg an Sie, liebe Bürger von Warthausen und
Umgebung. Geben Sie ihrem Herzen einen Stoß und füllen
Sie dieses Ehrenamt aus. Sie tun es für die alten und kranken
Bewohner des Pflegeheimes und bescheren diesen an ihrem
Lebensabend noch ein paar schöne Stunden. Denken Sie
daran, vielleicht steht Ihnen oder einem Angehörigen einmal
eine Unterbringung im Pflegeheim bevor und wären dann froh
über jede Abwechslung und Aktivität, die das Dasein aufwer-
tet.
Ich stehe Ihnen sowie alle anderen Mitglieder der Vorstand-
schaft jederzeit für ein Gespräch über die Neubesetzung des
Vorsitzenden zur Verfügung. 

D. Hämmerle, 2. Vorsitzender

KLJB Birkenhard

Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard



Närrische Zusammenkunft am Dienstag, 3. Februar wie immer
um 14.00 Uhr im Heggelinhaus.
Wie immer gibt es Musik, närrische Sketche, Berliner und
natürlich Kaffee. Wir freuen uns auf euch!

Herrenfußball
Die Vorbereitung auf die Rückrunde hat bereits begonnen. 
Die nächsten Termine:
Freitag, 30.01.: Training (19.00 Uhr)
Sonntag, 01.02.: Lauftreff (10.30 Uhr)
Montag, 02.02.: Training (19.00 Uhr)
Mittwoch, 04.02.: Training (19.00 Uhr)
Freitag, 06.02.: Training (19.00 Uhr)

Tischtennisabteilung
Am Samstag finden folgende Punktspiele statt:
15:30 Uhr Herren IV – Laupheim IV,
15:30 Uhr Herren II – SV Rißegg III,
19:00 Uhr SV Ettenkirch - Herren I.
Am Sonntag um 10:00 Uhr spielt die zweite Jugendmannschaft
auswärts gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen.

Achtung: Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.

Turnabteilung – Kinderfasnet
Letzten Sonntag konnten wir wieder eine tolle Kinderfasnet fei-
ern. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle großen und kleinen
Besucher und an alle, die zum Gelingen beigetragen haben. Vie-
len Dank ans Organisations-, Moderations- und Animations-
Team, DJ, an all die Helfer in der Küche, beim Verkauf, Auf- und
Abbau und an alle Kuchenspender, Luftballonsponsoren, den
Hausmeister sowie an die Risstal-Gurren-Tanzgruppe und natür-
lich allen Kindern und Übungsleitern für die tollen Auftritte.

Interesse an einem Ehrenamt?
Der VdK Ortsverband Warthausen hat am 28. Februar 2015 sei-
ne Hauptversammlung.
Bei dieser Versammlung finden auch Neuwahlen statt.
Wer an einem Ehrenamt als z. B. Beisitzer oder Schriftführer
Interesse hat und im VdK mitwirken möchte, kann sich bei Vor-
stand Franz Hipp, Telefon 802272 melden. Sie können sich auch
auf unserer Internetseite informieren:
www.vdk.de/ov-warthausen
Wir freuen uns auf viele Mitwirkende.

Wir treffen uns am Mittwoch, den 04.02.2015 um 14.30 Uhr im
„Knopf und Knopf“.

NABU Biberach und Umgebung
– Familienführung 
„Tiere im Winter“
Noch hat der Winter die Natur fest im Griff.

Aber wo sind eigentlich Eichhörnchen und Dachs, Igel und Co
um diese Jahreszeit? Bei einer Familienführung am Sonntag, 1.
Februar, können Jung und Alt bei einem Spaziergang durch den
Burrenwald spielerisch die verschiedenen Überwinterungsstrate-
gien erforschen, Tierspuren suchen und Wissenswertes über die
Waldbewohner erfahren. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz
Burrenwald (beim Kletterwald). Dauer ca. 2 Stunden. Bitte warme
Kleidung tragen. Teilnahmegebühr 2 Euro für Erwachsene, 1 Euro
für Kinder und maximal 5 Euro pro Familie. NABU-Mitglieder frei. 

Das Landratsamt Biberach, Kreisveterinäramt, informiert:
Hundetrainer brauchen Erlaubnis
Hundetrainer und Hundeschulen haben eine wichtige Aufgabe.
Sie unterstützen Hundehalter bei der Erziehung ihrer Hunde und
leisten damit einen wertvollen Beitrag für ein gutes Miteinander
von Mensch und Hund. 
Aufgrund einer Änderung des Tierschutzgesetzes benötigen
gewerbsmäßige Hundeschulen und Hundetrainer seit dem 
01. August 2014 eine Erlaubnis vom zuständigen Veterinäramt.
Ohne diese Erlaubnis Hunde gewerblich auszubilden, ist nicht
mehr erlaubt. Damit soll sichergestellt werden, dass die Qualität
der Hundeausbildung gewährleistet ist, da die Trainer sowohl
theoretische als auch praktische Kenntnisse nachweisen müssen. 
Sollten Sie gewerblich Hunde ausbilden oder eine solche Tätig-
keit planen, stellen Sie bitte möglichst schnell einen Antrag auf
Erlaubnis beim Veterinäramt. Hundeschulen und -trainern, die
ohne Erlaubnis gewerblich Hunde ausbilden, muss die Tätigkeit
untersagt werden. Haben Sie bereits einen Antrag gestellt, wer-
den Sie von uns direkt über das weitere Vorgehen informiert.
Weitere Informationen sowie den „Antrag auf Erteilung einer
Erlaubnis nach § 11 Tierschutzgesetz“ finden Sie unter www.biber-
ach.de auf der Seite des Kreisveterinäramts im Bereich Tier-
schutz. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dr. Oltmanns unter der
Telefonnummer 07351/52-7181 gerne zur Verfügung.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Seminar „Großmutters Heilmittel 
neu entdeckt“
Mit Wickeln und Auflagen haben schon unsere

Großmütter erfolgreich Krankheiten behandelt. Wie genau
Wickel und Auflagen richtig angelegt und angewendet werden
können, zeigt Irene Bänsch am Mittwoch, 11. Februar 2015, um
19 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36.
Die Wickelanwendung ist eine geeignete Therapieform, bei der
die persönliche Zuwendung als zusätzlicher heilender Aspekt eine
große Rolle spielt. Gerade deshalb können Wickel und Auflage
auch sehr gut bei Kindern angewendet werden. Altbewährte
Wickel und Auflagen verschaffen Linderung bei leichteren Erkran-
kungen und lindern Schmerzen. Außerdem unterstützen sie bei
schwereren Erkrankungen die schulmedizinischen Maßnahmen.
Die Seminargebühr beträgt zehn Euro. Eine verbindliche Anmel-
dung ist möglich unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder
per Fax an 07351 52-6703. Anmeldeschluss ist der 4. Februar.

Qualipass
Die Dokumentenmappe, 
die Stärken und Kompetenzen sichtbar macht
Das Kreisjugendreferat gab im vergangenen Jahr wieder zahl-
reiche Qualipass- Dokumentenmappen an interessierte Jugend-
liche, Vereine und Schulen im Landkreis Biberach aus. Mit dem
Qualipass halten Jugendliche ihre Praxiserfahrungen und Kom-
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petenzgewinne fest, die sie durch ehrenamtliches Engagement
in der Schule, in Vereinen, im Gemeinwesen oder in Projekten,
durch Kurse, Auslandsaufenthalte oder Praktika erworben
haben. Die Kreissparkasse Biberach unterstützt auch im Jahr
2015 das ehrenamtliche Engagement von Jugendlichen durch
die Finanzierung von 500 Qualipass-Dokumentenmappen. Die-
se sind ab sofort erhältlich. 
Ziele und Bestandteile des Qualipasses
Der Qualipass verfolgt zwei Absichten: Zum einen werden die
Jugendlichen motiviert, sich mit ihren Aktivitäten und ihrem
Engagement auseinanderzusetzen, um sich so eigene Fähigkei-
ten und Neigungen bewusst zu machen. Zum anderen sollen
einzelne Nachweise bei Bewerbungen eine persönliche Visiten-
karte sein. So können bereits die Bewerbungsunterlagen deut-
lich machen, dass der Jugendliche weit mehr als gute Noten vor-
zuweisen hat. Der Qualipass trägt zu einer Kultur der Anerken-
nung vielfältiger Lernorte und Praxisleistungen bei und ist somit
auch ein gewisses „Dankeschön“ für ehrenamtliche Tätigkeit.
Bestandteile der Mappe sind neben den persönlichen Angaben
des Inhabers auch Informationen zum Berufsstart, Interneta-
dressen zur Hilfe bei der Berufswahl und Vordrucke über den
Nachweis von praktischen und theoretischen Tätigkeiten. 
Weitere Informationen gibt es beim Kreisjugendreferat, Margit
Renner, Telefonnummer 07351 52-7106, E-Mail margit.ren-
ner@biberach.de oder im Internet unter www.ju-bib.de

Das Landratsamt Biberach informiert
Rechtliche Aspekte bei der Durchführung 
eines landwirtschaftlichen Bauvorhabens
Am Montag, 9. Februar 2015, hält Rechtsanwalt Dr. Peter
Lämmle aus Biberach einen Vortrag zum Thema „Durchführung
eines landwirtschaftlichen Bauvorhabens aus rechtlicher Sicht“.
Die Veranstaltung des Landwirtschaftsamtes Biberach beginnt
um 13.30 Uhr und findet im Knopfstadel in Warthausen statt. 
Dr. Lämmle wird insbesondere wichtige Vertragsgestaltungen
mit Planern und ausführenden Firmen erläutern und Möglichkei-
ten der Sicherstellung einer ausreichenden Gewährleistung
besprechen. Zudem wird er aufzeigen, welche Punkte Landwir-
te beziehungsweise Bauherren bei der Bauabwicklung beachten
sollten und wie Kostenerhöhungen und Ausführungsverzögerun-
gen vermieden werden können. Die Veranstaltung richtet sich
vordringlich an Landwirte, die ein Bauvorhaben umsetzen wollen
oder dieses planen. Planer, Architekten und Betreuer sind zu der
Veranstaltung willkommen.

Betreuer für Sommerfreizeiten 2015 gesucht
Lust, mit tollen Leuten in Europa unterwegs zu sein? Eine Frei-
zeit zu planen, durchzuführen, Spaß zu haben und jede Menge
zu lernen? Der gemeinnützige „Arbeitskreis ökologische Kinder-
und Jugendfreizeiten“ sucht noch Ehrenamtliche für diesen
Sommer, um seine Leitungsteams zu verstärken. 
Wenn man mindestens 18 Jahre alt und motiviert ist, sich mit
einigen Wochenendseminaren in der Jugendbildungsstätte
Bempflingen auf den Sommer vorzubereiten (mit Aushändigung
der bundesweit anerkannten JugendleiterInnencard), steht die-
sem Abenteuer nichts mehr im Wege. Engagierte pädagogisch-
professionelle Unterstützung von hauptamtlicher Seite steht den
Teams bei der Planung zur Seite. Schließlich sind viele Dinge zu
bedenken und vorzubereiten und manche Kinder und Jugendli-
che nicht nur lieb und nett. Es ist nicht immer einfach, eine Grup-
pe Kinder oder Jugendlicher demokratisch und wertschätzend
erfolgreich zu führen. Aber die vielen begeisternden Momente
auf der Freizeit und die Dankbarkeit der Teilis entschädigen
einen für manche Anstrengungen. Die erworbene Führungser-
fahrung kann man sich nicht nur für Bewerbungen aller Art
bestätigen lassen, sondern sie nützt einem tatsächlich im Leben
in vielen Bereichen.
Weitere Informationen für Freizeiten- und Team-Interessier-
te gibt es beim „AK ökologische Freizeiten“, 
telefonisch unter 07123 - 3606565 oder 
im Internet unter www.ak-freizeiten.de 

Tour durchs Universum
Raumflug im Planetarium
Das Laupheimer Planetarium bietet in der „Tour durchs Univer-
sum“ atemberaubende Raumflüge „live“ gesteuert und in Echt-
zeit berechnet. Start ist am 30. Januar um 20.45 Uhr.
Die „Tour durchs Universum“ ermöglicht es den Besuchern, auf
andere Weise durchs All zu fliegen als in den herkömmlichen
Planetariumsprogrammen. Dabei bietet die Anbindung an wis-
senschaftliche Datenbanken in Verbindung mit den Ganzkuppel-
Videoprojektoren Weltraumreisen mit „Live“-Steuerung ohne
vorherige Programmierung. Die Anblicke auf der Reiseroute
werden in Echtzeit aus riesigen Datenmengen berechnet.
„Raumpilot“ und fachkundiger „Reiseführer“ ist Michael Bischof,
der auch die Produktion der herkömmlichen Sternenshows leitet.
„Zwischendurch bleibt auch Zeit zum Schauen und Staunen mit
Musikuntermalung“, verspricht er.
INFO: Karten für die „Tour durchs Universum“ können im Inter-
net unter „www.planetarium-laupheim.de“ und unter der Num-
mer 07392/91059 telefonisch gebucht werden. Ansonsten laufen
im Planetarium die Sternenshows „Geheimnis Dunkle Materie“
und „Sind wir allein?“, jeweils mit einem aktuellen Sternhimmel-
Vorprogramm, sowie das Kinderprogramm „Einmal Pluto und
zurück“. Vorführtermine und Kartenreservierung im Internet und
telefonisch.

Skiclub Aßmannshardt
Valentinsausfahrt….
Steht nun zum 10. Mal vor der Tür. Am Mittwoch, den 11. Feb-
ruar 2015 geht um 7.00 Uhr am Sportheim / Aßmannshardt los.
Zu diesem Jubiläum haben wir uns entschieden, mal ein anders
tolles Skigebiet im Allgäu anzufahren: Oberjoch – mit elf Liftan-
lagen, 32 km Piste, kleiner Funpark, Tiefschneepark.
Gleich anmelden unter www.sc-assmannshardt.de

Skiclub Mittelbiberach
Unsere nächsten Tagesfahrten:
01.02.2015 Balderschwang
05.02. Allgäu Shuttle Tannheimer Tal Zöblen
07.02. Tannheimer Tal Neunerköpfle
12./19.02. Allgäu Shuttle Überraschungsziel
26.02. Allgäu Shuttle Oberjoch
28.02. Silvretta Montafon

Innsbruck 21. – 22.02.2015
Skisafari Südtirol 07. – 10.03.2015

Informationen unter www.skiclub-mittelbiberach.de
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